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NACHBERICHT LESERREISE

Die DCS Amethyst erstrahlt in neuem Glanz. Strahlender Sonnenschein in Wien.

Das Salonorchester Afrodite sorgte für Begeisterung. Am Abend übernahmen Piraten… … das Schiff. Alle Fotos: © DCS

Das Benediktinerstift Melk. 

Die slowakische Hauptstadt Bratislava wurde ebenfalls erkundet.

Besonderes Highlight: Die nächtliche Ausfahrt aus Budapest

Die Fischerbastei in Budapest.

Am 23. März startete die EuroBus-
Leserreise „Erlebnisreiche Donau“
mit DCS Touristik an Bord der DCS
Amethyst. Nach der Eigenanreise
konnten die Teilnehmenden ab
14:30 Uhr in Passau einschiffen
und eine Willkommens Suppe und
Musik in der Panorama Bar genie-
ßen. Mit dem „Kapitäns Cocktail
Empfang“ und dem anschließen-
den Willkommens-Abendessen hat-
ten die Gäste die Möglichkeit in
Ruhe an Bord anzukommen und
sich kennenzulernen.

Das Schiff
Die Flusskreuzfahrt fand auf der
frisch renovierten DCS Amethyst
(4 Sterne plus) statt. Das über zwei
Ebenen reichende und mit einer
Glaskuppel versehene Atrium un-
terstreicht das helle und freundli-

che Ambiente. Auf dem Oberdeck
lädt das Bordrestaurant zu den täg-
lichen mehrgängigen Menüs ein.
Entspannen lässt sich im Café mit
Leseecke bei einer Tasse Kaffee, gu-
ten Gesprächen oder einem Spiel
mit Mitreisenden. Das Sonnendeck
bietet Platz zum Relaxen und Le-
sen. Unter dem großzügigen Son-
nenschutz kann man die vorbeizie-
hende Landschaft genießen.

Wien 
Am darauffolgenden Tag legte die
DCS Amethyst in Wien an, wo für
alle Interessierten eine Stadtrund-
fahrt /-gang anstand. Ab der Anle-
gestelle führte der Ausflug zur
 Prater- und Ringstraße vorbei am
Schottentor, der Votivkirche, dem
Rathaus, dem Palais Auersperg,
dem Volkstheater, dem Museums-

quartier bis hin zum Karlsplatz und
dem Kunstmuseum Albertina. Hier
begann der geführte Rundgang
durch die Innenstadt mit Alber-
tina, der berühmten spanischen
Hofreitschule, der Hofburg zu
Wien, dem Michaelerplatz und
dem Kohlmarkt, dem Graben in
der Altstadt sowie dem Stephans-
platz mit dem gotischen Stephans-
dom – von den Wienern auch lie-
bevoll „Steffl“ genannt. Bei
schönstem Wetter konnten die
Gäste im Anschluss noch ein
wenig Wien genießen, bevor es
wieder zurück zum Schiff ging, das
in Richtung Budapest ablegte. 

Budapest
Der dritte Tag der Leserreise führte
die Teilnehmenden nach Budapest
– eine Stadt die sich 1873 aus den
zuvor selbstständigen Städten
Buda, Óbuda und Pest zusammen-
setzte – und heute nicht nur die
größte, sondern auch die Haupt-
stadt Ungarns ist. Nach dem Mit-
tagessen ging es weiter nach
Schloss Gödöllö, welches im 18.
Jahrhundert erbaut wurde und
später als Residenz für die öster-
reichische Kaiserin und ungarische
Königin Sisi diente. Nach der
Ankunft wurden die Gäste könig-
lich mit einem Glas Sekt empfan-
gen, anschließend erwartete sie
eine Führung durch die Räume des
Schlosses. Um den Ausflug abzu-
runden wurden sie zu einer Tasse
Kaffee und einem Stück der Lieb-
lingstorte von der Kaiserlichen
und Königlichen Hoheit Sisi oder
ihres Sohnes Rudolf eingeladen.
Am Abend folgte dann ein weite-
res Highlight: Die Ausfahrt aus
dem erleuchteten Budapest. 

Bratislava
Weiter ging es in die slowakische
Hauptstadt Bratislava, wo die Stadt

bei einer Stadtrundfahrt bzw. ei-
nem Stadtrundgang entdeckt wer-
den konnte. Nach einer Fahrt auf
den Burghügel und die Besichti-
gung der Burg Bratislava, konnte
die Gruppe anschließend bei einem
geführten Spaziergang auch den
historischen Stadtkern, u.a. den
Hlavnê entdecken.

Musical meets Klassik
Am Nachmittag wartete ein be -
sonderes Highlight auf die Gäste:
Auf dem Weg von Bratislava nach
Devin trat das Salonorchester
Afrodite live an Bord der DCS
Amethyst auf, was für große
Begeisterung sorgte. Am Abend
übernahmen dann „die Piraten“
das Schiff – ein Tag voller Events
und Eindrücke ging damit zu Ende. 

Wachau
Nach dem Auftritt des Salonor-
chester Afrodite und dem Piraten-
Abend führte der fünfte Tag der
aktuellen Leserreise die Teilneh-
menden in die Wachau. Das erste
Ziel war das über 900 Jahre alte
Barockstift Melk mit seinem ein-
zigartigen Stiftpark. Das Stift wird
seit seiner Gründung von Bene-
diktinermönchen bewohnt. Im
Anschluss ging es durch die wun-
derschöne Landschaft in das herr-
lich gelegene Weindorf Dürnstein.
Nach einem kleinen Rundgang
gingt es weiter durch die Wein-
straßen und am Ende des Ausflugs
zu einer Weinverkostung.

Abschluss
Beim abschließenden gemeinsa-
men Abendessen ließen die Teil-
nehmenden den Tag und die Reise
gut gelaunt Revue passieren,
bevor die DCS Amethyst am Don-
nerstagmorgen wieder in Passau
anlegte und die Gruppe die Heim-
reise antrat. 

Die Teilnehmenden der Leserreise.

N A C H B E R I C H T  L E S E R R E I S E

Erlebnisreiche Donau
Flusskreuzfahrt an Bord der DCS Amethyst – mit Musical meets Klassik


